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Städtische Gemeinschaftsschule 
Schötmar-Holzhausen, 

Grundschulverbund, Primarstufe

Am Kirchplatz 3          &  Alt-Sylbacher-Weg 9
32108 Bad Salzuflen       32107 Holzhausen

gs-schoetmar-holzhausen@bad-salzuflen.de
Tel. 05222-952 648

Schulleiterin 
Tanja Nicole Krenz



Herzlich willkommen zum 
Informationsabend 

„Weiterführende Schulen“

2

Wir möchten Sie unterstützen

und mit Ihnen  

eine erfolgsversprechende 

Laufbahn 

für Ihr Kind finden.



3

Informationsabend: 
Weiterführende Schulen

In den nächsten Wochen und Monaten möchten wir  

Sie bei der Wahl der Schulform beratend begleiten.

Zum Halbjahreszeugnis der Klasse 4 erhalten Sie eine

begründete Empfehlung für eine Schulform.

Die Wahl der weiterführenden Schule bleibt Ihnen 

überlassen.
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Informationsabend: 
Weiterführende Schulen

• Anforderungen/Kompetenzbereiche: 

Entscheidungsgrundlage

• Zusammenarbeit der Grundschulen mit den 

weiterführenden Schulen

• Schulformen

• Übergangsverfahren - Termine

• Entscheidungsfindung 

29.10.2020



Schulrechtliche Grundlagen
 Mit dem Halbjahreszeugnis wird von Seiten der Grundschule eine 

Grundschulempfehlung für den Besuch entweder

der Hauptschule und der Gesamtschule,

der Realschule und der Gesamtschule,

des Gymnasiums und der Gesamtschule gegeben.

Zudem kann eine eingeschränkte Empfehlung für die Realschule oder das 
Gymnasium ausgesprochen werden.

• Bei dieser Empfehlung spielen nicht nur die Noten eine Rolle, sondern:

 das Lern- und Arbeitsverhalten des Kindes,

 die Art und Ausprägung seiner gesamten schulischen Leistungen

 sowie seine bisherige Entwicklung sollen erwarten lassen, dass es den 
Anforderungen der jeweiligen Schulart standhält.
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Verlässliche Grundlagen

• Der Leistungsstand

• Die Entwicklung während der 
Grundschulzeit

• Das Lern- und Arbeitsverhalten 

• Das Sozialverhalten

• Erkenntnisse aus den Gesprächen 
mit Ihnen als Erziehungsberechtigte
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Schülerbogen
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Elternbogen
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Lehrerbogen (wie Elternbogen)
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Welche Schulform für 
mein Kind?

• Hauptschule?
• Realschule?
• Gymnasium ?
• Gesamtschule?

www.schulministerium.nrw.de



Zusammenarbeit mit den 
weiterführenden Schulen

Ziel: Gestaltung eines bruchlosen Übergangs

• Gemeinsame Konferenzen der Schulleiter

 Austausch zu den Lehr- und Rahmenplänen

 Austausch zu den neuen Methoden

 Austausch zu den Kriterien der Beobachtungsbögen

• Hospitationen der Grundschullehrer in der 
weiterführenden Schule

• Hospitationen der Lehrer der weiterführenden Schulen 
in den Grundschulen

• Erprobungsstufenkonferenzen 
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Wege zum Abitur
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Jeder Abschluss hat 
einen Anschluss
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Das sollten Sie bei der Wahl der Schullaufbahn 
wissen:

Jede weiterführende Schule (Hauptschule, Realschule, 
Gymnasium, Gesamtschule) ermöglicht den mittleren 
Schulabschluss.
Darauf aufbauend gibt es verschiedene Wege zu einer 
Hochschulreife.
Auch die beruflichen Schulen bieten alle schulischen 
Abschlüsse bis zum Abitur.
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Die Hauptschule

Erprobungsstufe = pädagogische Einheit
ohne Versetzung

Unterricht im Klassenverband

Pflichtunterricht im Klassenverband

Fachleistungskurse/Wahlpflichtunterricht

Klassen 
7-10

Klassen 
9-10

Kl 9

Kl 10 Typ A

Nach Klasse 5  -
Wechsel in andere 
Schulform möglich

Haupt-

schul-
Abschluss

Kl 9 +

Kl 10 Typ B

Fachhoch-
schulreife

Gymnasiale 
Oberstufe

Klassen 
5-6



Bildungswege Hauptschule
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Die Realschule

Klassen 
5 - 6

Erprobungsstufe = pädagogische Einheit (o.V.)

Unterricht im Klassenverband

Ab Kl 6  - 2. Fremdsprache

Klassen 
7 - 10

Wechsel bis 
zur Klasse 9 

möglich

• musisch-künstl. Schwerpunkt

• naturwissenschaftl.-techn. Schwerpunkt

• ab Kl 7 Wahlpflichtunterricht als Ergänzung

• Schwerpunkt 2. Fremdsprache bis Kl 10

Alle Abschlüsse 
der Sek.I 
möglich



Bildungswege Realschule
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Realschulen in Bad Salzuflen

Realschule Aspe:
Fremdsprache: 
Französisch

Bilingualer Unterricht 
auf Englisch teilweise

Eduard-Hoffmann-
Realschule Lohfeld:
Fremdsprache: 
Französisch
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Bildungswege Gymnasium



Rudolph-Brandes-Gymnasium
Fremdsprachen: 
Englisch

2. Fremdsprache ab Kl. 7:
Französisch
Latein

Wahlpflichtbereich:
ab Kl. 9/10: Italienisch

Wahlpflichtbereich:
ab Kl. 11/12/13: Spanisch

Seit dem 
Schuljahr 
2019/20 
wieder G9

Pilotprojekt bis Jg7 
relativ kurzfirstig, auch 
im Schuljahr Wechsel 
der Schulformen 
möglich. Im 
Schulzentrum Lohfeld 
möglich, ggf. auch Aspe.



Gesamtschule Aspe

Fremdsprachen: 
Englisch
Französich
Spanisch
Latein
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Termine I

Heute:  Info  Bildungsgänge in der 
Sekundarstufe I

 Übergangsverfahren  

Nächste und  Beratungsgespräche beim  
Übernächste Klassenlehrer (Grundlage sind die
Woche: Eltern-, Schüler-, Lehrerbögen)

In den nächsten Informationsveranstaltungen der
Wochen:              weiterführenden Schulen
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Termine II
Januar 2021 notwendige 

Beratungsgespräche

Am:   29.01.101 Halbjahreszeugnis

Es enthält eine begründete Empfehlung für die Schulform, 

die für die weitere schulische Förderung am besten geeignet 

erscheint – (die Zeugniskonferenz entscheidet über 

Empfehlung.)
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Anmeldung: 
Weiterführende  Schule

Februar 2021

Anmeldung in den weiterführenden Schulen 

(unter Vorlage des Halbjahreszeugnisses, des 
Anmeldescheins und der Geburtsurkunde, 
Impfheft/Masernimpfschutznachweis)
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Zum weiteren Verfahren

1. GS berät die Eltern – Eltern wählen    

2. GS - empfiehlt  Schulform

- empfiehlt Schulform mit Einschränkung 

(Klassenlehrerin in Absprache mit Fachlehrern)  

3. Weitere Beratung (im Januar) bei Bedarf

4. Entscheidung über Empfehlung durch die Zeugniskonferenz 
(Januar)

5. Empfehlung = Teil des Halbjahreszeugnisses

6. Eltern melden ihr Kind an der empfohlenen Schulform an

- die gewählte Schule unterrichtet die GS über die

Anmeldung
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Elternwahl

Eltern wählen:

 empfohlene, geeignete Schulform 

 mit Einschränkung empfohlene geeignete Schulform

 Beratungsgespräch der weiterführenden Schule

- Fördermöglichkeiten werden erörtert

- Eltern wählen
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Möglichkeiten -
Durchlässigkeit

Erprobungsstufe Klassen 5/6 

• nach jedem Schulhalbjahr entscheidet die Klassenkonferenz,

ob Schülern ein „Aufstieg "empfohlen werden soll

• gefordert: Fächer mit Klassenarbeiten Notendurchschnitt 2

 Übergang RS – GYM – da 2. Fremdsprache in Kl 6

 Übergang HS – RS – GYM  nach Kl 5

 Übergang HS – RS nach Kl 6 (Bildungsgang wird mit einer

Fremdsprache fortgeführt)



Austausch

Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen, Sorgen zu äußern sowie 
Anregungen zu geben.

Denken Sie daran die Broschüre 
„Sekundarstufe“ mitzunehmen!
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Ich wünsche 
Ihnen noch einen 
schönen Abend!


